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Kreis 1 – Bezirke Rheinfelden, Laufenburg und Brugg 
(Bericht und Fotos eingereicht von André Baur, leitender Kreisexperte Kreis 1) 
 
27. Juni 2013, 18.15 Uhr, Alarm bei der Feuerwehr x im Bezirk Rheinfelden. Brand Mittel, in xx, Zim-
merbrand, lautet die Alarmmeldung.  
 
Beim Eintreffen am Ereignisort erwartet die alarmierte Feuerwehr aber nicht der angenommene Zim-
merbrand, sondern fünf Feuerwehrinstruktoren mit Schreibbrett und Stoppuhr, welche mit Argusaugen 
der Feuerwehr bei ihrer Arbeit zuschauen. Es handelt sich dabei um eine Alarminspektion. Dieser In-
spektionsteil gehört zu der dreiteiligen Gesamtfeuerwehr-Inspektion, welche jede Feuerwehr im Kanton 
alle fünf Jahre zu absolvieren hat. 
 
Die fünf Instruktoren, welche an dieser Alarminspektion eingesetzt wurden, gehören zum Instruktoren-
korps des Kreises 1, welcher aus total 21 Instruktoren besteht.  
 
Die Kreis-Reorganisation konnte wie geplant umgesetzt werden, die neue Kreisstruktur mit 4 Kreisen 
(seit 2012) hat sich gut bewährt. Ganz neu ist die Idee von vier Kreisen aber nicht. Bereits 1913 hat die 
Aargauische Gebäudeversicherung das Instruktorenwesen mit 4 Kreisen gestartet und die Aargauer 
Feuerwehren mit Ausbildungskursen unterstützt. An dieser Philosophie, welche in diesem Jahr das 
100-jährige Bestehen feiert, hat sich grundsätzlich nicht viel geändert. Die Ausbildungsmethodik, die 
Ausrüstung, das Alarmierungswesen sowie die Ausbildungsunterlagen sind jedoch in keiner Weise 
mehr mit damals vergleichbar. 
 
Unter der Leitung des Kreisexperten Maj André Baur 
werden jährlich 
 
- 7 Feuerwehrinspektionen  

(Übungs-, Alarm- und Materialinspektion) 
- 5 Offiziersweiterbildungskurse  
- 1 Gruppenführerweiterbildungskurs 
- 1 Kommandantenweiterbildungskurs   

 
durchgeführt.  
 
Die rund 390 Offiziere haben an einem der fünf Kurstage den WBK Offiziere zu besuchen. Bei den 
Gruppenführern, welche nur alle 5 Jahre verpflichtet sind, besuchen ca. 80 Grfhr pro Jahr den WBK. 
 
Zusätzlich finden im Kreis 1 pro Jahr noch ca. 7 Atemschutz- und 7 TLF/MS-Inspektionen unter der 
Leitung des Kantonsexperten statt. 
 
Fakten Kreis 1 
Bezirke: Brugg, Laufenburg und Rheinfelden  
Gemeinden: 40 
Einwohner: ca. 122'800 
Haushaltungen: ca. 57'900 
Ortsfeuerwehren: 28 (davon 1 Stützpunktfeuerwehr A und 2 Stützpunktfeuerwehren B) 
Betriebsfeuerwehren:  7 
Betriebslöschgruppen: 4 
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